
Firmensitz von Lloyd Fonds in Hamburg

Gesellschaft für Unternehmensanalyse und Beteiligungsmanagement mbH n Stresemannstraße 163 n 22769 Hamburg
Telefon: (0 40) 5 14 44-160 n Telefax: (0 40) 5 14 44-180

 Stand: Juni 2011

Schiffsfonds gesamt:  rund 249 Mio. Euro

■ Containerschiffe:   rund 172,5 Mio. Euro

■ Flusskreuzfahrtschiffe:   10,2 Mio. Euro

■ Bulker:   rund 37,9 Mio. Euro

■ Kühlschiffe:  rund 28,4 Mio. Euro

Sitz: Hamburg

Gründung: Juni 1995

Kommanditkapital: 525.000 Euro

Geschäftsführer: Dr. Thomas Ritter, Helge Janßen

Gesellschafter: Beteiligungskontor Seehandlung GmbH & Co.KG 
(Kommanditist)

Verwaltung Hamburgische Seehandlung 
Gesellschaft für Schiffsbeteiligungen mbH 
(Komplementär)

Hamburgische Seehandlung 
Gesellschaft für Schiffsbeteiligungen mbh & co. kg

Initiatoren-Portrait
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DEUTSCHLANDS ÄLTESTE RATING-AGENTUR FÜR GESCHLOSSENE FONDS – GEGRÜNDET 1973

	 Analyse-Nr. Fonds Branche G.U.B.-Urteil

	 3/2011 Flussfahrt '11 Fluss-Kreuzfahrtschiffe +++

	 19/2009 Flussfahrt '09 Fluss-Kreuzfahrtschiffe +++

	 51/2008 Flussfahrt '08 Fluss-Kreuzfahrtschiffe +++

	 85/2006 MS „Pontremoli“ Containerschiff +++

	 100/2004 TRIO 4000 Containerschiff +++

Das G.U.B.-Initiatoren-Portrait wurde von der G.U.B. auf Basis von Angaben der Hamburgischen Seehandlung erstellt und stellt keine Wertung dar. Die Rating-Historie gibt die Ergebnisse der fünf 
jüngsten G.U.B.-Analysen zu Fonds dieses Anbieters wieder. Mit der Nennung der Urteile ist keine Bewertung aktueller oder zukünftiger Fonds des Emissionshauses verbunden. 
Die G.U.B.-Bewertungstufen: + + + = sehr gut; + + = gut; + = positiv;  -  = nicht platzierungsreif. Weitere Informationen unter www.gub-analyse.de

Rating-Historie
Die fünf jüngsten G.U.B.-Analysen zu Angeboten der Hamburgischen Seehandlung kamen durchweg zu dem Urteil „+++“ (sehr gut).

1 Platziertes Eigenkapital gemäß Leistungsbilanz 2009, 	
	 laufende Schiffsfonds

Die Hamburgische Seehandlung wurde im Jahr 1995 gegründet und 
hat seitdem insgesamt 22 Schiffsfonds mit einem Investitionsvolumen 
(inklusive Fremdkapital) von rund 782 Millionen Euro am Kapitalmarkt 
platziert. Der Schwerpunkt liegt auf der Handelsschifffahrt, die Ham-
burgische Seehandlung ist aber auch mit Kreuzfahrtschiffen aktiv und 
hat sich bei ihren Emissionen zuletzt auf diese Branche beschränkt. 
Insgesamt fünf Schiffe wurden bereits wieder verkauft, darunter das 
bekannte Hochseekreuzfahrtschiff MS „Arkona“. Das Emissionshaus 
gehört zu der Beteiligungskontor Seehandlung GmbH & Co. KG, 
deren Hauptgesellschafter die F. Laeisz Gruppe ist. Das im Jahr 1824 
gegründete Traditionsunternehmen ist heute eine der größten deut-
schen Reedereien und betreut derzeit eine Flotte von etwa 60 Schiffen.

Emissionserfahrung1


